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Reflexionskarten

Ziel der Reflexionskarten

Dieses Kartenset unterstützt Ausbilderinnen und Ausbilder dabei, Entwicklungsgespräche mit ihren Auszubildenden strukturiert
vorzubereiten, zu führen und verbindlich nachzubereiten. Die Reflexionsfragen und Gesprächsimpulse helfen, die eigene
Gesprächsführung zu reflektieren, passende Fragen auszuwählen und gemeinsam mit den Auszubildenden konkrete
Entwicklungsschritte zu vereinbaren.

1. Ausdrucken, ausschneiden und falten, sodass Vorder- und Rückseite zusammengehören.

2. “Vorbereitungs-” und “Nachbereitungs-” Karten
Diese Karten sind für die Ausbilderin beziehungsweise den Ausbilder selbst gedacht - im Vorfeld und Nachgang eines
Entwicklungsgesprächs. Sie dienen als Impulse und Hilfestellung für die Vorbereitung und Nachbereitung des Gesprächs.

3. “Durchführungs-” Karten
Diese Karten können direkt im Gespräch mit der oder dem Auszubildenden genutzt werden. Dazu beispielsweise die Karten offen
auslegen und die oder den Azubi auswählen lassen. Wahlweise alle oder nur einzelne Karten verwenden und darüber ins Gespräch
kommen.

So funktioniert die Anwendung

SEITE 1

Wir empfehlen zur Weiterführung den Leitfaden “Entwicklungsgespräche mit Auszubildenden erfolgreich führen - Vorbereitung,
Durchführung und Nachbereitung” zu nutzen. Dort findest du zu den einzelnen Phasen vertiefende Informationen sowie
Fragestellungen verknüpft mit hilfreichen Tipps.

Empfehlung

Die Karten sind kein Test und keine Beurteilung, sondern ein Werkzeug zur Unterstützung. Sie wirken besonders gut, wenn man
sie im Gespräch, nicht „von oben herab“ einsetzt. Die Azubis behalten die Verantwortung für ihren nächsten Schritt – die Karten
helfen nur beim Losgehen. Außerdem können die Karten beliebig erweitert werden.

Hinweis für Ausbilderinnen und Ausbilder



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

ENTWICKLUNGS-
GESPRÄCHE

FÜHREN

Vor-
bereitung 

Welche konkreten
Ziele möchte ich in
diesem Gespräch

erreichen?

Das Kartenset
für Ausbilderinnen

und Ausbilder
Vor-

bereitung
Vor-

bereitung

Habe ich genug Zeit
und einen

ungestörten Rahmen
eingeplant?

Welche Stärken und
Fortschritte meines

Azubis sehe ich,
welche möchte ich

ansprechen? 



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

Vor-
bereitung

Welche Fragen
möchte ich stellen?

Vor-
bereitung

Vor-
bereitung

Wo könnte mein
Azubi (mehr) Hilfe

gebrauchen? 
Welche

Unterstützung kann
ich anbieten?

Welche Haltung
möchte ich im

Gespräch
einnehmen?

Bin ich offen für die
Sichtweise des

Azubis? Höre ich zu,
ohne sofort zu

bewerten?

Vor-
bereitung

Welche konkreten
Beobachtungen und
Situationen will ich

benennen?



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

Vor-
bereitung

Welche
Einstiegsfrage

öffnet das
Gespräch?
Vor-

bereitung
Vor-

bereitung

Brauche ich vorab
Informationen von

Anderen
beispielsweise aus
dem Betrieb, der

Berufsschule oder
dem Team?

Welche Impulse
kann ich geben,
damit der/die

Auszubildende seine
Lernziele selbst

erkennt und
benennt?
Vor-

bereitung

Wie erkläre ich Ziel
und Ablauf des

Gesprächs
verständlich?



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

Durch-
führung

Durch-
führung

Durch-
führung

Durch-
führung

Wie geht es dir
gerade?

Wie erlebst du deine
Ausbildung aktuell?

Was ist seit dem
letzten Gespräch gut

gelaufen?

Wo gab es
Herausforderungen?



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

Durch-
führung

Durch-
führung

Durch-
führung

Durch-
führung

Welche Aufgaben
sind dir leicht

gefallen, welche
eher schwer?

Was möchtest du
selbst als Erster

ansprechen?

Wie erlebst du die
Zusammenarbeit im

Team?

Was brauchst du um
dich sicherer oder
wohler zu fühlen?



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

Durch-
führung

Durch-
führung

Durch-
führung

Durch-
führung

Was möchtest du
beibehalten? 

Was möchtest du
verändern?

Was ist dir in den
letzten Wochen

besonders
gelungen?

Welche Ziele sind
aus deiner Sicht bis
zum nächsten Mal

sinnvoll?

Welche
Vereinbarungen 
sind konkret und

machbar?



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

Nach-
bereitung

Nach-
bereitung

Nach-
bereitung

Nach-
bereitung

Was war hilfreich im
Gespräch?

Was sollte ich beim
nächsten Mal anders

machen?

Welche
Vereinbarungen

wurden getroffen?
Wurden sie
schriftlich

festgehalten?

Wer übernimmt 
was 

bis wann?



Ich gestalte praxisnahe
Lernsituationen, die echte
sprachliche Handlungen

erfordern.

Ich gebe Auszubildenden Zeit,
ihre Gedanken zu Ende zu
formulieren und reagiere

respektvoll auf sprachliche
Unsicherheiten.

Nach-
bereitung

Nach-
bereitung

Nach-
bereitung

Nach-
bereitung

Welche
Unterstzützung 
muss ich jetzt
organisieren?

Zu welchen Themen
besteht noch

Klärungsbedarf 
im Team oder mit

anderen Beteiligten?

Welche Fragen sind
offen geblieben?

Wie zufrieden bin ich
mit dem Gespräch?
Habe ich mein Ziel

erreicht?
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